
 

KLIMAKRISE 
TRIFFT
BEVÖLKERUNGS-
SCHUTZ

Eine kooperative Veranstaltungsreihe des
Fachgebiets Bevölkerungsschutz,
Katastrophenhilfe und Objektsicherheit (BuK)
der Bergischen Universität Wuppertal und dem
Deutschen Komitee Katastrophenvorsorge e.V. (DKKV).

Boris Schlubeck ist seit 22 Jahren bei der Be-
rufsfeuerwehr Wuppertal und war zuvor be-
reits drei Jahre bei der freiwilligen Feuerwehr 

engagiert. Er war im Einsatzdienst, als Aus-
bilder tätig und in der Einsatzplanung einge-
setzt, bis er 2015 zum Thema Katastrophen-

schutz kam. Seit 2022 leitet Herr Schlubeck 
das Team Katastrophenschutz (inkl. Veran-
staltungsmanagement) der BF Wuppertal.

Anknüpfend an die letzte Veranstaltung, in der 
die politischen Implikationen, Herausforde-
rungen und Chancen der Klimakrise diskutiert 
wurden, sprechen abschließend Vertreter des 

operativen Bevölkerungsschutzes im Rahmen 
einer gemeinsamen Paneldiskussion über ihre 
Wünsche und Erwartungen an Politik und For-
schung. Hierfür haben wir Jens von den Ber-

ken (THW), Boris Schlubeck (BF Wuppertal), 
Olaf Brackmann (KVK Vorpommern-Rügen) 
und Wilfried Rheinfelder (DRK) eingeladen.

FÜR DIE ONLINEVERANSTALTUNG KÖNNEN SIE SICH ÜBER DIESEN LINK ANMELDEN:
https://dkkv.org/dkkv-workshops-und-veranstaltungen/klimakrise-trifft-bevoelkerungsschutz/

Onlineveranstaltung

Wilfried Rheinfelder ist seit 2012 Landes-
beauftragter für den Katastrophenschutz 
beim Deutschen Roten Kreuz, Landesver-
band Nordrhein e.V. Insgesamt ist er seit 45 
Jahren ehrenamtlich beim DRK tätig, u.a. als 
Zugführer einer Katastrophenschutzeinheit,  

Landesbereitschaftsleiter sowie als Ausbil-
der in der Führungskräfteausbildung. Als 
Dipl.-Verwaltungswirt war er als Mitarbei-
ter einer kreisfreien Stadt in NRW mehr als 
30 Jahre in unterschiedlichen Funktionen 
in den Bereichen Zivilschutz, Katastrophen-

schutz und Feuerwehr tätig. Als Sachge-
bietsleiter Katastrophenschutz stand in den 
letzten Jahren seiner beruflichen Tätigkeit 
die Erarbeitung einer Katastrophenschutz-
bedarfsplanung im Mittelpunkt. 

Jens von den Berken beschäftigt sich in 
Haupt- und Ehrenamt mit unterschiedlichen 
Aspekten des Bevölkerungsschutzes und kri-
tischen Infrastrukturen. Als Leiter der THW-

Regionalstelle Aachen gehört die Wiederher-
stellung von überfluteten oder betroffenen 
THW-Liegenschaften nach der Flut 2021 zu 
seinen Aufgaben. Nach dem Studium des 

Maschinenbaus an der RWTH Aachen war er 
mehre Jahre in einer Unternehmensberatung 
zum Thema „Notfall- und Krisenmanagement“ 
insbesondere von KRITIS beschäftigt. 

Olaf Brackmann, Kapitänleutnant der Reser-
ve, hat 1983 bei der Bundesmarine angefan-
gen. Nach 7 Jahren Seefahrt auf einem Mi-
nensuchboot in Kiel wechselte er 1990 in die 

Laufbahn der Offiziere. Es folgten Dienstpos-
ten im Marineamt in Wilhelmshaven und im 
Munitionsdepot in Zetel, bevor er die letzten 
15 Jahre seiner Dienstzeit als Waffentech-

nischer Offizier an der Marinetechnikschu-
le in Parow verbrachte. Seit 2020 engagiert 
er sich im Kreisverbindungskommando Vor-
pommern-Rügen. 
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